
SIE HABEN 
DIE WAHL!
Wahlen zu den bezirklichen  
Seniorenvertretungen 2027



Liebe Leserin, 
lieber Leser,

vom 05. bis 12. März 2027 finden in 
Berlin die Wahlen zu den bezirklichen 
Seniorenvertretungen statt. Sie sind 
60 Jahre oder älter? Wählen Sie mit! 

Wer kann wählen?

Jede Person ab 60 Jahren mit Haupt-
wohnsitz in Berlin. Die deutsche 
Staatsbürgerschaft ist nicht notwendig.

Wie wird gewählt?

Per Briefwahl oder in Wahllokalen. 
Die Wahlunterlagen werden den Wahl-
berechtigten zugeschickt. 

Mit den Wahlunterlagen erhalten Sie 
auch alle relevanten Informationen:

•	 welche Kandidatinnen und Kandi-
daten zur Wahl stehen,

•	 wann und wo sich die Kandida-
tinnen und Kandidaten öffentlich 
vorstellen werden,

•	 wann und wo gewählt werden 
kann,

•	 welche Unterlagen man mitbrin-
gen muss,

•	 welche Fristen für die Briefwahl  
gelten. 

Die Briefwahl muss bis zum 18.  
Februar 2027 beantragt werden,  
die Briefwahlunterlagen müssen bis 
zum 04. März 2027 beim Bezirksamt 
eingegangen sein.

Warum wählen?

Bezirkliche Seniorenvertretungen – 
vielleicht hören Sie gerade das erste 
Mal davon. 
 
Dabei sorgen die Seniorenvertretungen 
als Sprachrohr der älteren Bevölkerung 
Berlins dafür, dass deren Bedürfnisse 
und Interessen in den politischen Ent-
scheidungsprozess eingespeist und bei 
Entscheidungen berücksichtigt werden.

Die bezirklichen Seniorenvertretun-
gen haben bei allen für ältere Men-
schen relevanten Fragen die Möglich-
keit, die Politik in den Ausschüssen 
der Bezirksverordnetenversammlung 
zu beraten. Und sie entsenden ihre 

18.02.2027

Ende der Frist zum 
Beantragen der Briefwahl

04.03.2027 um 
18:00 Uhr

Frist für Eingang der 
Briefwahlunterlagen

Februar 2027

Vorstellung der 
Kandidierenden

Im Januar 2027

Zustellung der Wahl-
benachrichtigung

ab 22.03.2027

Öffentlicher Aushang 
der Wahlergebnisse

05.03.-12.03.2027

Wahl in Wahllokalen 
(mindestens 5 pro Bezirk)

30.03.2027

Berufung der Mitglieder 
der Seniorenvertretung

Vorstände in das Landesgremium, 
welches wiederum das Berliner Abge-
ordnetenhaus und die zuständige Se-
natsverwaltung zu seniorenpolitischen 
Fragen berät.

Die Bandbreite der Themen, für die 
sich die Seniorengremien einsetzen 
können, reicht von Verbesserungen 
wie mehr Sitzgelegenheiten im Kiez 
oder verlängerten Grünphasen bei 
Ampeln bis hin zu großen Themen wie 
dem Schutz vor den Auswirkungen des 
Klimawandels, etwa durch die Entwick-
lung eines Hitzeschutzplans.

Kurz gesagt: Mit Ihrer Wahl verleihen  
Sie den Interessen älterer Menschen 
eine Stimme und Gewicht.



Geschäftsstelle Landesseniorenbeirat und 
Landesseniorenvertretung Berlin

  (030) 9028 1050
  info@lsbb-lsv.berlin.de

Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, 
Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung 
Fachbereich Seniorenpolitik

  (030) 9028 1645
  seniorenpolitik@senasgiva.berlin.de 

Informationen zur Wahl

Service-Telefon   

 (030) 90 22 99 90
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